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EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser!

Im September feierten wir Richtfest in der Silberstraße. Direkt neben unserem Nach-
barschaftstreff entstehen 15 Wohnungen, wovon 10 Wohnungen gefördert werden. 
Dank der guten Förderbedingungen des Landes Schleswig-Holstein bauen wir damit 
– aus Überzeugung – dringend benötigten sozialen Wohnraum in der Hansestadt.

Ein großer Meilenstein für unsere Genossenschaft ist die Veröffentlichung unserer 
Nachhaltigkeitsstrategie. Seit Anfang 2022 haben wir eng mit unseren Mitgliedern, 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, unseren Gremien sowie unterschiedlichen 
relevanten Anspruchsgruppen in der Hansestadt Lübeck zusammengearbeitet. Auf-
grund einer umfassenden Wesentlichkeitsanalyse wird das Thema „Nachhaltigkeit“ 
zielgerichtet unser Denken und Handeln in allen Bereichen des Lübecker Bauvereins 
begleiten. 

Sicher kennen Sie den traditionsreichen „Hansa-Hof“ in der Helmholtzstraße in  
St. Jürgen. Aktuell werden die Räumlichkeiten zu unserem neuen Nachbarschafts-
treff umgebaut. Wir freuen uns sehr, dass dieser Standort, der auch an die Wurzeln 
unserer Genossenschaft erinnert, künftig die neue Mitte des Quartiers bildet. 

Über unsere weiteren Investitionen in 2023/2024 können Sie sich einen umfassenden 
Überblick verschaffen. 

In	unserer	Rubrik	„Unterhaltung“	finden	Sie	viele	weihnachtliche,	gesundheits-
fördernde und auch nachhaltige Tipps. 

Wir wünschen Ihnen schöne, besinnliche Festtage im Kreise Ihrer Familie und  
einen guten Start in 2024!

Ihre Ihr
Christine Koretzky Stefan Probst
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Ruhiges Wohnen mit guter Infrastruktur bietet diese 
Neubaumaßnahme. Von den 15 Wohneinheiten 
werden 10 Wohneinheiten öffentlich gefördert. Auf 
dem ca. 1.700 m² großen Grundstück werden über-
wiegend 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen sowie drei 
4-Zimmer-Wohnungen realisiert. Die Wohnungen 

verfügen über Einbauküchen, Duschbäder, hoch-
wertige Bodenbeläge in Vinyl-Plankenware sowie 
Balkone bzw. Terrassen. Die Wohnanlage mit Auf-
zug ist barrierefrei zugänglich. Zur weiteren Aus-
stattung gehören ein Fahrradhaus sowie attraktiv 
angelegte Außenanlagen.

Richtfest: Neubau 
in Kücknitz
Unsere Genossenschaft feierte am 13. September 2023 Richtfest für den Neubau 
von 15 Wohnungen in der Silberstraße 5. Mitte Februar dieses Jahres war der Altbau 
an dieser Stelle abgerissen worden. Das Gebäude aus den 20er Jahren konnte aus 
wirtschaftlichen und bautechnischen Gründen nicht erhalten werden. Gut 60 Gäste, 
darunter Vertretende der Hansestadt Lübeck, Geschäftspartnerinnen und Geschäfts-
partner	und	die	am	Bau	beteiligten	Fachplaner	und	Handwerksfirmen,	konnten	wir	
auf der Baustelle begrüßen.  

TITELSTORY
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Bauvereins-Vorständin Christine Koretzky unter-
strich zu diesem Anlass die guten Fördermöglich-
keiten des Landes Schleswig-Holstein. „Durch die 
vom Land neu ausgestaltete Sozialwohnraumförde-
rung, die Anfang dieses Jahres in Kraft trat, können  
wir an diesem Standort 66 Prozent dringend benö-
tigten Wohnraum für Menschen mit geringem Ein-
kommen errichten.“

Die Wohnungen sind für Familien, Singles, Paare 
und Senioren geeignet. Die Fertigstellung ist für das 
4. Quartal 2024 geplant.

TITELSTORY

Zimmerermeister Christian Ramm, Vorständin Christine Koretzky, 
Architekt Helge Michelau, Jörg Bierbass, Leiter Mietwohnungsbau-
Investitionsbank Schleswig-Holstein (v. l.)

Vorständin Christine Koretzky richtete die Dankesworte an alle am Bau Beteiligten.

Auf einen Blick: 
15 Wohnungen / 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
Größen: ...............................................49 m2 bis 93 m2

Grundstücksfläche: ..................................... 1.747 m2

Miete: 1. Förderweg: ................................. 6,80 €/m2

 2. Förderweg: ................................. 8,50 €/m2

freifinanziert: .............................................. 11,00 €/m2

Gesamtinvestition: ....................................4,8 Mio. €

Ihre Ansprechpartnerin 
Hannah Schröder 
Tel. 0451 61057-821 
schroeder@luebecker-bauverein.de
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MITGLIEDER

Ab sofort abholbereit 
in den Servicebüros, 
Nachbarschaftstreffs 
und in der Geschäfts-
stelle. Die Kalender 
liegen vor den Service-
büros zur Mitnahme 
aus.

Jahresabschlusstreffen

Familien-
kalender 
2024

Nichts verpassen!
Unsere Treffs bei Instagram

Seit September online –  
unsere Nachbarschafts- 
treffs auf Instagram:  
@nachbarschaftstreffs_lbv.  

Wir informieren über geplante Veranstal tungen, 
posten aktuelle Monatspläne und geben auch  
einen Einblick in die Arbeit unseres Teams  
Nachbarschaft.

Gleich auf    Folgen    klicken und 
keinen Beitrag verpassen!

Das bewährte Jahresabschlusstreffen mit unseren 
Vertreterinnen und Vertretern fand am 21. Novem-
ber 2023 statt. Unser Aufsichtsrat und Vorstand 
konnten 39 Mitglieder der Genossenschaft im  
Restaurant „Heimathafen“ in St. Gertrud begrüßen.  

Unser Vorstand zog positive Bilanz für das Jahr 2023 
und gab einen Einblick in die aktuellen Projekte der 
Genossenschaft. Als Meilenstein wurde die Erarbei-
tung der Nachhaltigkeitsstrategie für den Lübecker 
Bauverein hervorgehoben. Im aktuellen Jahr ist 
unsere Genossenschaft in drei Neubauprojekten 
aktiv und leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Wohnraumversorgung der in der Hansestadt 
Lübeck lebenden Menschen. 

Auch das umfangreiche Modernisierungs- und  
Instandhaltungsprogramm zur Werterhaltung unse-
res Wohnungsbestandes wurde auf hohem Niveau 
fortgeführt. Das vielfältige Engagement unseres 
Teams Nachbarschaft konnte in diesem Jahr „volle 
Fahrt aufnehmen“ und hat zahlreiche Mitglieder-
aktivitäten durchgeführt. Besondere Erwähnung 
fand der „Hansa-Hof“ in unse-
rem Quartier St. Jürgen, der 
zukünftig als Nachbarschafts-
treff genutzt wird. Bei vielen 
Gesprächen fand ein reger 
Austausch mit den Vertrete-
rinnen und Vertretern statt. 
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Nachhaltigkeitsstrategie
Verantwortung übernehmen für unsere Zukunft!
Nachhaltigkeit ist für uns eine Herzensangelegen-
heit! Ob es die weltweit zunehmenden Klimakatas-
trophen sind oder die politisch ausgelöste Energie-
krise. Uns wurde deutlich, dass es an der Zeit war, 
als verantwortungsbewusste Wohnungsbaugenos-
senschaft, eine grundlegende Nachhaltigkeitsstra-
tegie für den Lübecker Bauverein zu entwickeln. 
Hierüber berichteten wir bereits in unserem Mit-
gliedermagazin.

Der Lübecker Bauverein möchte seiner Verantwor-
tung gerecht werden und einen Beitrag zur Errei-
chung der Klimaziele leisten. Gleichzeitig wollen 
wir bezahlbaren Wohnraum anbieten und unsere 
Genossenschaft auch wirtschaftlich in eine sichere 
Zukunft führen. Unser Anspruch ist es, stets die Be-
dürfnisse unserer Mitglieder im Auge zu behalten. 

Seit Anfang 2022 beschäftigte sich der Nachhaltig-
keitsbeirat konkret mit der Erarbeitung einer Nach-
haltigkeitsstrategie für unsere Genossenschaft. Den 
Prozess der Entwicklung begleiteten verschiedene 
Anspruchsgruppen – interne und externe Stake-
holder, die für unsere Genossenschaft die relevan-
testen Nachhaltigkeitsthemen der Zukunft identi-
fizierten.

Unser Ziel war und ist es, eine langfristige und 
ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategie zu ent-
wickeln, die sowohl ökologische, ökonomische als 
auch soziale Aspekte berücksichtigt. Insbesondere 
das	spezifische	Ziel,	die	„Bereitstellung	von	Wohn-
raum zu fairen Preisen“ hat uns verdeutlicht, dass 
eine Wohnungsbaugenossenschaft per se eine 
nachhaltige Unternehmensform ist. 

Nun sind wir zielgerichtet aufgestellt: Das Thema 
„Nachhaltigkeit“ prägt künftig noch konkreter das 
Denken und Handeln in vielen Bereichen des Lübe-
cker Bauvereins. Fünf strategische Handlungsfel-
der	mit	definierten	Zielen	und	Messgrößen	bilden	
hierfür die Basis. Wir werden über die einzelnen 
Handlungsfelder in der WIR! berichten.

Wir freuen wir uns auf diese Aufgabe!

Interesse an unserer  
Nachhaltigkeitsstrategie?
https://www.luebecker-bauverein.de 
/ueber-uns/nachhaltigkeit.html.

NACHHALTIGKEITS-STRATEGIE VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN  FÜR UNSERE ZUKUNFT.

 VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN  FÜR UNSERE ZUKUNFT.

RZ-23-11-06-LBV-NS-2023-Umschlag.indd   1
RZ-23-11-06-LBV-NS-2023-Umschlag.indd   1

06.11.23   14:4406.11.23   14:44
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NACHRICHTEN

„Nicht da ist man daheim, 
wo man seinen Wohnsitz hat, 

sondern wo man verstanden wird.“
Christian Morgenstern (1871-1914), deutscher Dichter
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Seit 2006 ermöglicht der Nachbarschaftstreff St. 
Jürgen in der Billrothstraße unkompliziert und 
nah Begegnungen in der Nachbarschaft. Unser 
Team Nachbarschaft und zahlreiche Ehrenamt-
liche haben hier mit hohem Engagement einen  
Ort entstehen lassen, an dem Menschen sich  
willkommen fühlen. In den Räumlichkeiten  
des ehemaligen Pastorats der Kirchengemeinde  
St. Jürgen/Kreuzkirche fanden Sportangebote, 
Lesungen, Spiele, Kinoabende, Mahlzeiten, Koch-
events, unzählige Feste und vieles mehr statt.

Ebenso war der Hansa-Hof in der Helmholtzstraße 
ein Herzstück der Nachbarschaft. Die Betreiberin 
Helga Jürgens hat mit ihrer Persönlichkeit und 
ihrem Wirken im Hansa-Hof den Stadtteil geprägt. 
Sie übernahm den Hansa-Hof am 1. Mai 1990 von 
ihrem Vorgänger Jürgen Hauck. Die Gaststätte 
selbst beherbergte auch wandernde Zimmer-
mannsgesellen. Mit dem Tod von Helga Jürgens 
2023 geht eine Ära zu Ende, mit dem geplanten 
Verkauf der kirchlichen Liegenschaften Ende 2025 
in der Billrothstraße 2 durch die Gemeinde ebenso. 
Dieser Verkauf wurde von der Kirchengemeinde 
beschlossen, sodass der Nachbarschaftstreff in der 
Billrothstraße in 2024 seine Arbeit an diesem Ort 
einstellen muss.
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NACHRICHTEN

„N
ic

ht
 d

a 
is

t 
m

an
 d

ah
ei

m
, 

w
o 

m
an

 s
ei

ne
n

 W
oh

ns
it

z 
h

at
, 

son
der

n
 w

o m
an

 v
ers

ta
nd

en
 w

ir
d.

“

Diese beiden Umstände haben uns bewogen, den 
Hansa-Hof zu unserem Nachbarschaftstreff umzu-
gestalten und damit an dieser Stelle einen neuen 
Ort der Begegnung zu schaffen.

Passanten beobachten täglich die Arbeiten in der 
Helmholtzstraße. Zurzeit werden die Innenein-
richtung und Zwischenwände entfernt. Ein Stück 
der Geschichte des Hansa-Hofes zu erhalten, ist für 
uns von hoher Bedeutung, gleichermaßen auch für 
unsere Ehrenamtlichen und Besucher, die uns seit 
vielen Jahren begleiten und denen wir hier eine 
neue Heimat anbieten wollen.

Auf einer Fläche von sagenhaften 380 qm entste-
hen mehrere Räumlichkeiten, die aufgrund ihrer 
durchdachten Planung für Klein- und Großgruppen 
geeignet sein werden. Es wird einfacher möglich 
sein, mehrere Angebote parallel durchzuführen. 
Größere Veranstaltungen des Bauvereins können  
in	den	geöffneten	Innenräumen	stattfinden.	 
Der Einbau von barrierearmen, ebenerdigen Toiletten 
ist ebenso in der Planung berücksichtigt wie die 
Neugestaltung attraktiver Außenanlagen.

Dieser Umzug, der Mitte 2024 vollzogen sein soll, ist 
für unsere Teilnehmenden und Ehrenamtlichen als 
auch für uns eine Herausforderung und ein großes 
Stück Arbeit. Wer den eigenen letzten Umzug in  
Erinnerung hat, wird dem zustimmen können. Unser 
Ziel ist es, weiterhin als verlässlicher Ansprech part  - 
ner zu fungieren und auf dem neuen Weg nie manden  
zu verlieren. Wir werden so lange wie möglich am 
alten Standort erreichbar sein und Angebote ermög-
lichen. Über den genaueren Zeitablauf informieren 
wir rechtzeitig, sobald der Terminplan konkret ist.
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11. 
Benefiz- 
regatta 

Jana MaskeStefan Probst, Carolin Tschierschke-Lüß, Olaf Saager, Tina Stelmecke, 
Harald Geißendorf, Raphaela Möllinger, Karsten Rix (v. l.)

„Rudern gegen Krebs“

Besondere Anlässe verdienen hohe Anerkennung 
– wir danken für das langjährige Engagement im 
Sinne unserer Genossenschaft und freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit!

Harald Geißendorf ist seit nunmehr 30 Jahren das 
Gesicht in St. Jürgen und kaum noch wegzudenken. 
Als Hauswart ist er der erste Ansprechpartner für 
die Belange unserer Mitglieder in diesem Quartier. 
Auf 25 Jahre Zugehörigkeit blicken aus der Abtei-
lung Wohnservice Raphaela Möllinger, zuständig 
für das Forderungsmanagement, und Jana Maske, 
Empfang/Telefonzentrale. Carolin Tschierschke-
Lüß, zuständig für Modernisierungsmaßnahmen, 
und Tina Stelmecke aus dem Vermietungsmanage-

ment sind seit 20 Jahren 
Teil des Bauvereins-Teams. 
Zum 1. Oktober 2008 wurde  
Stefan Probst als neues 
Vorstandsmitglied unserer 
Genossenschaft bestellt. 
Ebenso wie er sind Bauleiter 
Olaf Saager und Karsten Rix 
aus dem Reparaturservice  
15 Jahre bei uns tätig.  

dem Elbe-Lübeck-Kanal dabei.

Dieses Mal gingen gleich fünf 
Boote für unsere Genossenschaft 
ins Rennen. Unsere Vierer gaben 
auf der 250 Meter langen Ruder-
strecke alles. Am Ende belegte 
unser Herren-Vierer im Finale den 
2. Platz von insgesamt 58 gestar-
teten Teams. Die Spendengelder 
fließen	in	das	therapeutische	Pro-
jekt der Lübecker Sana Kliniken, 
das	mit	der	ersten	Benefizregatta	
ins Leben gerufen wurde.

Am	16.	September	2023	gab	es	eine	Neuauflage	der	Benefizregatta,	die	von	der	
Stiftung Leben mit Krebs sowie den Lübecker Ruder-Klubs und den Sana Klini-
ken veranstaltet wurde. Unsere Genossenschaft ist seit der ersten Regatta auf 

NACHRICHTEN

Glückwunsch!
Mitarbeiterjubilare 2023
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Lerninsel Juist 2023
Jedes Jahr erhalten 20 Auszubildende der Woh-
nungswirtschaft aus Norddeutschland die Chance 
auf	die	Lerninsel	Juist	zu	fliegen.	Neben	interes-
santen überbetrieblichen Lerninhalten wird hier 
auch das Fliegen eines Motorseglers gelehrt. Dieses 
Jahr hatte ich das große Glück – ich erhielt einen 
Platz und nahm an der Lerninsel Juist 2023 teil.  

Die Woche auf der Lerninsel fand im Juli dieses 
Jahres statt. Die Tage waren von Anfang an durch 
einen straffen Zeitplan geregelt. Nach dem Früh-
stück ging es direkt auf den Flugplatz. Jeder von 
uns konnte täglich ca. 1 Stunde mit seinem jeweili-
gen Fluglehrer die Nordseeinseln mit ihren Küsten 
von oben erkunden. Dabei konnte man das Steuer 
mit eigener Hand übernehmen – ein einmaliges 
Erlebnis, bei dem viele von uns über ihren Schatten 
springen mussten. Unsere Fluglehrer nahmen uns 
aber die Angst und gaben uns die nötige Sicherheit, 
die vor allem am Anfang noch fehlte. 

Nachmittags fanden unterschiedliche Workshops 
in den Themenbereichen Präsentationstraining, 
Projektentwicklung, Kreativitätstechniken, Er-
folgsfaktoren für persönliche Entwicklung und  

ERP-Systeme statt. Die Referenten gaben uns ver-
schiedene Techniken und Tipps mit auf den Weg, 
die wir in Gruppen- und auch Einzelaufgaben an-
wenden sollten. Dabei waren Teamarbeit und Kom-
munikation das A und O, welches unsere Gruppe 
immer mehr zusammengeschweißt hat. Neben den 
geknüpften Kontakten konnten wir Erkenntnisse 
und Fähigkeiten sammeln, die sowohl im persön-
lichen	als	auch	im	beruflichen	Werdegang	Anwen-
dung	finden	können.	

Am letzten Tag hielten wir vor den angereisten Vor-
ständen, Ausbildern und anderen Unternehmens-
vertretern eine einstündige Präsentation. Das war 
eine aufregende und anspruchsvolle Aufgabe, die 
uns besonders nach dem positiven Feedback sehr 
stolz gemacht hat. 

Die Lerninsel war für mich eine großartige Möglich-
keit, mich selbst weiterzuentwickeln und in so kur-
zer Zeit viel dazuzulernen. Ich bedanke mich beim 
Lübecker Bauverein für diese einmalige Chance 
und drücke die Daumen, dass unsere zukünftigen 
Azubis ebenfalls diese Möglichkeit erhalten. 

Ein Bericht von Janne Kotzam,  
Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr

NACHRICHTEN
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NACHRICHTEN

Handwerkermangel

Rauchmelder:             Fehlalarm 
                                         und nun?

Bundesweit herrscht in allen Branchen akuter 
Fach kräftemangel. Im Handwerk fehlen so viele 
Fachkräfte wie noch nie – vor allem in den  
Gewerken Elektro-, Sanitär- und Heizungstechnik. 
Laut	einer	aktuellen	Auswertung	von	Haus	&	Grund	
waren bereits im letzten Jahr ca. 100.000 Gesellen 

zu wenig auf dem Arbeitsmarkt. Dieser Trend wird 
sich voraussichtlich auch in den nächsten Jahren 
fortsetzen.

Wir haben bereits mehrfach über diese Entwick-
lung und damit einhergehende Auswirkungen für  
unsere Genossenschaft berichtet. Gerade im Repa-
raturservice werden einfache Aufträge von geringer 
Priorität wie zum Beispiel tropfende Wasserhähne  
und allgemeine Kleinstreparaturen erst nach Wochen 
abgearbeitet. Unsere Hauswarte und unser Team 
für den Reparaturservice müssen folglich immer 
häufiger	unseren	Mitgliedern	und	Mietern	die	Hin-
tergründe für die Verzögerungen erläutern und um 
Verständnis bitten.

Wir arbeiten mit vollem Engagement an dieser 
Situation. Wir sind mit unseren Geschäftspartnern 
aus dem Handwerk in Gesprächen, um praxisorien-
tierte	Lösungen	in	Ihrem	Sinne	zu	finden.	

Alle Wohnungen mit Rauchwarnmeldern werden jähr-
lich geprüft. Die Prüfung erfolgt über eine Sicht- und 
Funktionsprüfung durch speziell geschultes Personal 
(Fachkräfte) unserer beauftragten Dienstleister.

Wenn ein Rauchmelder ohne ersichtlichen Grund 
einen Alarm auslöst, vergewissern Sie sich zunächst, 
dass tatsächlich ein Fehlalarm vorliegt. Auslöser kön-
nen beispielsweise Wasserdampf, Staub oder Insekten 
sein. Durch das Lüften des Raumes oder vorsichtiges 
Reinigen können die Rauchmelder jedoch bereits  
zum Verstummen des Alarms führen. Bei einem  
dauerhaften Fehlalarm sollten Sie den Rauchmelder  
deaktivieren und uns informieren.

Weitere Tipps finden Sie hier: 
Firma Pyrexx: www.pyrexx.com/de/support/mieter/
Firma Techem: www.techem.com/de/de/geraete/rauchwarnmelder#faq
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NACHRICHTEN

Wie Sie gut vorbereitet  
in die Heizperiode starten!

Mieter brauchen einen 
    neuen TV-Vertrag!

Was Sie beachten sollten:
Überlegen Sie sich, bevor Sie die Heizung hochdre-
hen, ob nicht auch eine Änderung bei der Raumnut-
zung oder ein warmer Pullover ausreichen würde. 
Die Temperaturen der einzelnen Wohnräume kön-
nen sich unterscheiden, die Türen zu den Zimmern 
sollten jedoch geschlossen sein. Dauerhaft sollten 
die Temperaturen nicht zu niedrig sein, da für das 
erneute Aufwärmen ein hoher Energieaufwand er-
forderlich wird.

Aber es gibt auch bei der Änderung des Heizver-
haltens eine Kehrseite: nämlich die Gefahr der 
Schimmelbildung. Das veränderte Nutzerverhalten 
kann zu einem feuchteren Raumklima und damit 

im ungünstigsten Fall auch zu Schimmelbildung 
führen. Daher sollten Sie unbedingt mehrmals am 
Tag alle Räume Ihrer Wohnung lüften. Die Fähigkeit 
der frischen Luft, Wasser aufzunehmen, hängt von 
der Lufttemperatur ab. Ist die Luft warm, kann sie 
viel Wasser aufnehmen. Ist die Luft kühl, kann sie 
weniger Wasser aufnehmen. Daher muss mit der 
Absenkung der Raumtemperatur eine Erhöhung 
der Lüftungsintervalle verbunden sein. Ideal ist hier 
die sogenannte „Querlüftung“ sämtlicher Räume. 
Die Fenster sollten nicht dauerhaft in Kippstellung 
gebracht werden.

Tragen auch Sie Ihren Beitrag zur Energie-
einsparung bei!

Aktuell empfangen Sie 
in Ihrer Wohnung über 
das Breitbandkabel oder 
eine Satellitenanlage 

ein TV-Signal. Die Kosten dafür haben wir bisher 
über die Betriebskosten abgerechnet. Ab dem 1. Juli 
2024 können Sie die TV-Empfangsart frei wählen 
bzw. müssen sich entscheiden, auf welchem Weg 
Sie künftig Fernsehen empfangen wollen.

In Ihrer Betriebskostenabrechnung entfällt ab dem 
1. Juli 2024 die Position für den TV-Empfang. Den 
Vertrag zur TV-Versorgung mit dem für Ihre Wohn-
anlage zuständigen Anbieter haben wir bereits den 
neuen gesetzlichen Bedingungen angepasst. Das 
bedeutet, dass zukünftig jeder Mieter einen eigenen 
TV-Vertrag mit diesem Anbieter abschließen muss, 
um weiterhin die TV-Programme empfangen zu kön- 
nen. Anderenfalls behält sich der Anbieter vor, die 
Versorgung an Ihrem TV-Anschluss zu deaktivieren.

Wenn Sie wie bisher von Ihrem bisherigen TV- 
Anbieter die Fernseh-Grundversorgung beziehen 
möchten, können Sie in dem abzuschließenden 
TV-Vertrag die Kondition nutzen, die wir für Sie 
bereits in einer Versorgungsvereinbarung verhan-
delt haben. Diese Vereinbarung gilt für Vodafone 
Deutschland GmbH und Lehmensiek Kabelnetze 
&	Antennentechnik	GmbH.	Diese	Anbieter	werden	
Ihnen einen entsprechenden TV-Vertrag anbieten. 

Anfang 2024 informieren wir Sie nochmals zu die-
sem Thema, sodass Sie aktuell erst einmal nichts 
unternehmen müssen. 

Vorsicht ist geboten!
Um Vorsicht raten wir bei sogenannten „Medienbe-
ratern“ an der Haustür oder am Telefon. Diese An-
bieter versuchen aufgrund der gesetzlichen Ände-
rung mit teilweise unseriösen Mitteln zusätzliche, 
meist unnötige Kabelverträge abzuschließen.

21°
20°

Eine um    1 Grad    niedrigere 
Raum temperatur spart bereits 

bis zu sechs Prozent Heizenergie. 
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NACHRICHTEN

Beratungsstelle für Erwachsene und Senioren 
Verwaltungszentrum Mühlentor
Kronsforder Allee 2-6 
Tel. 0451 122-2510

Diese Beratungsstelle ist eine erste Anlaufstelle für 
Erwachsene ohne minderjährige Kinder, Angehörige,  
Nachbarn und Institutionen, die Beratung und 
Unterstützung in verschiedenen Lebensbereichen 
benötigen. 

Leistungen:
• Überwindung von Vereinsamung
• Bewältigung des Alltags bzw. persönlicher und  
	 finanzieller	Notlagen
• Entwicklung von Perspektiven für die weitere  
 Lebensplanung
• Nach Möglichkeit Vermeidung gesetzlicher  
	 Betreuungen	oder	Pflegeheimaufenthalten
• Ambulante und stationäre Hilfen

Pflegestützpunkt
Verwaltungszentrum Mühlentor
Kronsforder Allee 2-6
Tel. 0451 122-4458

Hier erhalten Sie Informationen zu Leben und Woh-
nen	im	Alter,	Pflege	und	Betreuung	sowie	zur	Aus-
wahl und Inanspruchnahme von Leistungen der 
Pflegeversicherung	und	anderen	Sozialleistungen	
und Hilfsangeboten. Es erfolgt eine Beratung zu den 
für Sie individuell in Frage kommenden Hilfs- und 
Unterstützungsangeboten. 

An wen richtet sich die Beratung? 
•	pflegende	Angehörige	und	andere	Bezugspersonen
•	pflegebedürftige	Menschen	aller	Altersstufen
• Menschen mit Demenz
• Menschen mit Behinderung
• gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer
• haupt- und ehrenamtlich Tätige aus dem  
	 Pflege-	und	Sozialbereich
•	Organisationen	und	Institutionen	im	Pflege-	 
 und Sozialbereich
• alle, die sich mit dem Älterwerden beschäftigen  
 und das Altern gezielt gestalten möchten

Leistungen: 
• unterstützende Angebote wie z. B Haushaltshilfen,  
 Essen auf Rädern oder Hausnotrufsysteme
• Hilfsmittelversorgung
• Wohnen im Alter – Wie kann ich so lange wie  
 möglich in der eigenen Wohnung wohnen bleiben?
•	ambulante	Pflege	und	Tagespflege
•	Kurzzeitpflege	und	vollstationäre	Pflege
• Finanzierungsmöglichkeiten der Hilfsangebote
•	Antragsstellung	(z.B.	Pflegeversicherung)
• Freizeit- und Urlaubsgestaltung in der  
	 Pflegesituation

Die Beratungsstellen beraten unabhängig und 
kostenlos. Die Beratung kann persönlich oder tele-
fonisch erfolgen, selbstverständlich auch anonym.  

Wenn sich Mitglieder an uns wenden, weil sie selbst, Angehörige oder Nachbarn in 
einer besonderen Lebenslage Unterstützung benötigen, vermitteln wir gern weiter-
führende Hilfen. Seit vielen Jahren kooperieren wir für diese Lebenslagen sehr  
gut mit den Beratungsstellen der Hansestadt Lübeck. 
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NACHRICHTEN

In unserem Gemeinschaftsprojekt „Wohnen auf 
dem Baggersand“ in Travemünde baut unsere 
Genossenschaft 86 Wohnungen, davon 25 Wohn-
einheiten öffentlich gefördert und einen Gemein-
schaftsraum mit 75 m2. Die Innenausbauarbeiten 
laufen auf Hochtouren. Die ersten Übergaben an 
unsere Mitglieder werden Anfang März 2024 erfol-
gen. Das Projekt läuft planmäßig. Die Fertigstellung 
des Gesamtprojektes ist für Mitte 2024 geplant. 

Mitte dieses Jahres war Baubeginn in unserem 
Quartier in der Langeneßallee. Im Neubauprojekt 
entstehen hier insgesamt 32 Genossenschaftswoh-
nungen, davon werden 18 Wohneinheiten öffentlich 
gefördert. Es werden 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen 
mit Größen zwischen 49 m2 bis 96 m2 realisiert. 

Das Gebäude wurde unter Nachhaltigkeitsgesichts-
punkten geplant und erhält nach Fertigstellung ein 
DGNB-Zertifikat.	Die	Bauzeit	wird	voraussichtlich	
ca. 2 Jahre betragen, sodass wir zum Jahresende 
2025 von der Fertigstellung ausgehen. Die Investi-
tionssumme beträgt ca. 10 Millionen Euro.  

Aktuelle Neubauprojekte 
„Wohnen auf dem Baggersand“

„Wohnen in der Langeneßallee“

Ihr Ansprechpartner 
Tobias Jeß 
Tel. 0451 61057-824 
jess@luebecker-bauverein.de

Auf einen Blick: 
86 Wohnungen / 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
Größen: .............................................35 m2 bis 134 m2

Grundstücksfläche: ..................................... 6.162 m2

Miete: 1. Förderweg: ................................. 6,80 €/m2

 2. Förderweg: ................................. 8,50 €/m2

freifinanziert: ................ 14,50 €/m2 bis 17,00 €/m2

Gesamtinvestition: ........................... ca. 30,1 Mio. €

FARB-/MATERIALKONZEPT ZUR BEMUSTERUNG

Wohnen Langeneßallee
Neubau Wohnbebauung
Langeneßallee 26, 23554 Lübeck
Material-/Farbkonzept, Stand: 05/2023

Heske Hochgürtel Lohse  |  Architekten
Lübeck.
Fischstraße 11
23552 Lübeck

T 0451 160 830 -40

luebeck@hhl-architekten.de
www.hhl-architekten.de

Heske Hochgürtel Lohse Architekten PartGmbB

Hamburg.
Buttstraße 4
22767 Hamburg

T 040 299 96 77-0

hamburg@hhl-architekten.de
www.hhl-architekten.de

Neubau von 32 Mietwohnungen – davon 18 öffentlich gefördert
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NACHRICHTEN

Rund	9,8	Millionen	Euro	flossen	in	diesem	Jahr	nachhaltig	in	
unseren Wohnungsbestand und das Wohnumfeld unserer Quartiere. 
In der Großinstandhaltung lag der Fokus erneut auf Fassaden-
anstrichen von Gebäuden sowie Treppenhaussanierungen, in der 
Kleininstandhaltung auf Einzelmodernisierungen von Wohnungen 
und dem Rückbau von asbesthaltigen Bodenbelägen. Daneben hat 
sich unser Team im Tagesgeschäft weiterhin mit einer Vielzahl von 
Leitungswasserschäden und dem gestiegenen Bedarf der Termin-
koordination aufgrund des Handwerkermangels beschäftigt. 

Ein neuer Schwerpunkt lag auf umfangreichen energetischen Maß-
nahmen: Kellerdeckendämmungen erfolgten in der Silberstraße und 
teilweise im Moristeig, Versickerungsanlagen wurden instandge-
setzt und in den Quartieren Hansering und Silberstraße wurde die 
Energieversorgung auf Fernwärme umgestellt.  

Quartierserneuerung St. Lorenz Nord
Im Wohnquartier St. Lorenz Nord wurden seit Be-
ginn des Jahres 2022 die Gebäude der Stitenstraße 
23 – 27,	Ludwigstraße	75 – 79	und	Kerckringstraße	
46/46a umfangreich von außen saniert. Die Keller-
außenwände wurden abgedichtet sowie die Dach- 
und	Fassadenflächen	erneuert.	Die	Wohnanlage	
erstrahlt nun wieder in der Ursprungsansicht ihrer 
Erbauung um 1894. In 2024 erhalten die Treppen-
häuser einen Neuanstrich sowie neue Boden- und 
Treppenbeläge.
Investitionskosten: ca. 1,33 Millionen Euro

Investitionen 2023
Abgeschlossene Instandhaltungs-  
und Modernisierungsmaßnahmen
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NACHRICHTEN

Projekt Wakenitzmauer
Die	besondere	Wohnanlage	Wakenitzmauer	164 –  
182 in der Lübecker Altstadt als Teil des Welterbes 
unterlag besonderen gestalterischen Anforde-
rungen. Das gesamte Gebäudeensemble wurde in 
2022/2023 umfänglich saniert. Die Neugestaltung 
der Fenster mit ihren Sprossen, Kämpfern und  
unterschiedlichen Farben wurde individuell für 
 jedes einzelne Gebäude abgestimmt. Um den klein-
teiligen Charakter der einzelnen Altstadtgebäude 
zu betonen, erhielten die Fassaden unterschied-
liche Farbanstriche. Aktuell erhalten die Treppen-
häuser einen Neuanstrich. Unsere Genossenschaft 
hat mit dieser Maßnahme zum Erhalt der Attrakti-
vität der historischen Altstadt beigetragen.
Investitionskosten: ca. 500.000 Euro

Danziger Straße
Unsere Maßnahme in der Danziger Straße 23 in  
St. Gertrud umfasst die energetische Modernisierung 
der Außenhülle des Hauses. Die Außenwände des 
Gebäudes wurden mit einer Wärmedämmung  
gedämmt und mit Klinkerriemchen verkleidet. Das 
Dach wurde, neben dem Einbau einer sogenann-
ten Aufsparrendämmung, neu eingedeckt. Auch 
die Kellerdecke erhielt eine Wärmedämmung. Im 
Außenbereich werden aktuell Garten- und Land-
schaftsbauarbeiten zur Wiederherstellung des Gar-
tens durchgeführt. Ein Fahrradhaus wird ebenerdig 
des Grundstückes errichtet sowie ein neuer Garten-
zaun eingebaut. 
Investitionskosten: ca. 475.000 Euro

Mieterstromprojekt  
Knud-Rasmussen-Straße
Die Umsetzung des ersten Mieterstromprojekts 
läuft seit Mitte des Jahres im Quartier Knud- 
Rasmussen-Straße	17 – 39.	Jeweils	auf	zwei	 
Gebäuden werden in 2023/2024 Photovoltaikanlagen 
installiert. In diesem Zuge erhalten die Häuser der 
Wohnanlage einen neuen Fassadenanstrich sowie 
neue Balkonbekleidungen. Auch die Außenbereiche 
des Quartiers werden in diesem Zuge erneuert und 
Fahrradhäuser aufgestellt. Hierzu gab es im Sommer 
2023 ein Mieterbeteiligungsprojekt.
Investitionskosten: ca. 150.000 Euro
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NACHRICHTEN

Zur Werterhaltung unseres Wohnungsbestandes  
planen wir auch für 2024 ein umfangreiches  
Instandhaltungs- und Modernisierungsprogramm. 
Rund 10,3 Millionen Euro investieren wir in  
60 verschiedene Maßnahmen.   

Wohnquartier St. Jürgen
Im Quartier St. Jürgen sind mehrere Instand-
haltungsmaßnahmen geplant. In der Trendelen-
burgstraße	36 – 44	wird	die	Beschichtung	von	32	
Balkonen erneuert. In diesem Zuge werden auch 
die Balkonbrüstungen erhöht. Die Verfugung des 
Mauerwerks auf der Rückseite des Gebäudes wird 
in großen Teilen instandgesetzt. In der Helmholtz-
straße 10 erfolgen Arbeiten an der vorderen Fas-
sade. Das Außenmauerwerk wird neu verfugt und 
instandgesetzt.	In	der	Billrothstraße	10 – 21	müssen	
die Schmutz- und Regenwasserleitungen getrennt 
werden. Einige Fassaden der Gebäude, die in den 
Jahren 2004/2005 eine Wärmedämmung erhielten, 
werden aufgrund der Veralgung gereinigt. 

Wohnquartier Binnenland/Elsterweide/ 
Moristeig/Auf der Reihe 
Die Kellerdecken der Gebäude sollen eine Wärme-
dämmung erhalten. Die verschmutzen Fassaden 
sollen teilweise gereinigt und auch einen Neuan-
strich erhalten.

Wohnanlage Rosenstraße 10
Die Fassaden sollen einen Neuanstrich erhalten. 
Im Zuge der Gebäudeeinrüstung soll die Dachein-
deckung überprüft und ggf. erneuert werden. Die 
gekündigte Gewerbeeinheit der AWO wird zu drei 
neuen Wohnungen umgebaut. 

Wohnanlage Langer Lohberg 28 – 34 
Die Straßenfassade sowie das Treppenhaus erhalten 
einen Neuanstrich. Die Fenster werden ebenfalls 
erneuert. In 2023 wurden bereits die Gartenfassade 
neu gestrichen und die Balkone saniert.

Weitere Maßnahmen:
In	der	Mathäistraße	3 – 5	wurden	in	diesem	Jahr	
die Fenster erneuert. In 2024 soll die bestehende 
Gasheizungsanlage gegen eine Luftwärmepumpe 
ausgetauscht	werden.	In	der	Kobaltstraße	1 – 20	
werden die Eingangsdächer der Treppenhausein-
gänge und die Fassade in diesem Bereich erneuert. 
Das Glasdach im Treppenhauskopf der Nr. 20 wird 
ausgetauscht.	Im	Marie-Juchasz	Weg	2 – 18	sind	die	
Fassaden stark verschmutzt und sollen gereinigt 
werden.	Im	Ostpreußenring	200 – 202	erhält	das	
Gebäude einen Neuanstrich, und die Balkonbrüs-
tungsplatten werden erneuert.

Neue Fahrradhäuser
Fregattenstraße 32: 
Errichtung eines zweigeschossigen Fahrradhauses

Kobaltstraße 1 – 19 und 2 – 20: 
Errichtung von 2 Fahrradhäusern

Bahnhofstraße 2 – 4, Dassow: 
Errichtung von 2 Fahrradhäusern

Investitionen 2024
Geplantes Instandhaltungs- und Modernisierungsprogramm 
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UNTERHALTUNG

Erkältung?
Lässt mich kalt! Tipps

 zum Stoppen 
des Infekts, 

bevor er 
ausbricht

Husten Schnupfen, Heiserkeit: alle Jahre 
wieder rollt eine neue Erkältungswelle 
durchs Land. Rund 200 Virusarten, die sich 
laufend verändern, sind dafür verantwortlich. 
Die fiesen Übeltäter nennen sich Rhinoviren, Corona-
viren, Adenoviren oder Enteroviren. Aber es gibt gute 
Tricks, mit denen die kleinen Plagegeister k. o. gehen…

                 Ob im Bett, in der Sauna oder in der Badewanne: 
Wärme empfinden die meisten Kranken als wohltuend. 
Sie lindert das Schmerzempfinden, fördert die Heilung 
und macht schön müde. Und fürs Erkältungsbad  
empfehlen wir noch ätherische Öle, zum Beispiel das 
gute alte Fichtennadelöl!

                    Neue Kraft tanken und das Immunsystem  
aufladen geht am besten im Schlaf. Daher gilt: recht-
zeitig ins Bett, ausreichend schlafen. Das macht fit im 
Kampf gegen den Infekt!

                  Scharfe Gewürze haben von innen ebenso 
eine positive Wärmewirkung. Ingwer zum Beispiel, die 
kleine Wunderknolle, liefert Entzündungshemmung und 
Immunabwehr gleichermaßen. Als Tee eine absolute Er-
kältungsmaßnahme. Alternative dazu: Meerrettich und 
Zwiebeln!

             Über eine Nasendusche mit Salzwasser freuen 
sich dort die Schleimhäute. Die sind besonders dankbar, 
wenn die Heizungsluft im Winter extrem trocken ist. 
Mit Salzwasser kann man aber ebenso gut gurgeln und 
damit Kratzen und Schwellungen im Hals begegnen. 

Die wichtigste aber aller Vorbeugungsmaßnahmen ist 
ganz einfach: regelmäßiges Händewaschen!

Wärme

Schlafen

Salz

Schärfe

Hatschi: Zwar sind Erkältungen Bagatellerkran-
kungen, verlaufen also meist harmlos. Dennoch 
nerven sie und Betroffene fühlen sich durchaus 
schlapp, unwohl und wünschen sich rasche Ge-
nesung. Das dauert mit Medikamenten ca. eine 
Woche – und ohne, sagen Spötter, sieben Tage.  
Ist was dran an Hausmitteln? Die Liste traditio-
neller Ratschläge gegen Erkältungsbeschwerden 

ist ellenlang. Darunter finden sich so skurrile 
Ideen wie Hühnersuppe, Rotlicht oder der maxi-
malen Tagesdosis von Fisherman‘s Friend. Das 
mag jeder halten wie er mag, allen gemeinsam 
aber bleibt eine ganz wichtige Regel noch zum 
Schluss. Sie heißt: Zu-Hause-bleiben. Denn ist 
man selbst erkrankt, muss man nicht noch sein 
gesamtes Umfeld infizieren.

Pro und Kontra  
Hausmittel

Gute Besserung!
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1.  Lübecker Weihnachtsmarkt, Markt, Breite Straße ......................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
2.  Historischer Weihnachtsmarkt, Marienkirchhof  ......................................	27.11. – 23.12.	–	Mo.-Do.	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	So.	11.30-21	Uhr
3.  Sternenwald auf dem Schrangen  .....................................................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
4.  Märchenwald an der Marienkirche  .................................................................	27.11. – 30.12.	–	Mo.-Sa.	10-19.30	Uhr,	So.	11-19.30	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	14-18	Uhr)
5.  Kunsthandwerkermarkt St. Petri-Kirche ........................................................	28.11. – 17.12.	–	täglich	11-19	Uhr
6.  Kunsthandwerkermarkt Heiligen-Geist-Hospital  .....................................	01.12. – 10.12.	–	täglich	11-19	Uhr
7.  Kunsthandwerkermarkt Lübsche Wiehnacht, Schuppen 6 ...................	25./26.11. + 02./03.12.	–	täglich	11-18	Uhr
8.  Niederegger Weihnachtsbasar, Café Niederegger ......................................	27.11. – 24.12.	–	Mo.-Sa.	9-19	Uhr,	So.	10-18	Uhr
9.  Maritimer Weihnachtsmarkt, Koberg  .............................................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
10.  Hafenglühen am Drehbrückenplatz  ...............................................................	27.11. – 23.12.	–	Mo.-Do.	15-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	So.	11-21	Uhr
11.	 Weihnachtswunderland,	Jakobikirchhof	 .....................................................	27.11. – 30.12.	–	Mo.-Do.	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	(24.12.	11-14	Uhr),	(25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)

UNTERHALTUNG

Würzige
Weihnachtstee- 

Mischung  
zum Selber-  

machenGeschenkideen im Glas
Zum Selbermachen und Verschenken
Gebrannte Walnüsse, bunte Nudeln, Backmischun-
gen – in schönen Gläsern kommen ganz alltägliche 
Dinge ganz groß raus. Was wir sonst achtlos in der 
Pappschachtel im Küchenschrank aufbewahren, 
kann zur allerliebsten Kleinigkeit aufgepeppt wer-
den. Man braucht nur ein paar kreative Ideen…

An selbst gemachter Marmelade oder eingelegten 
Früchten haben wir bestimmt alle schon genascht. 
Der besondere Zauber daran: es ist keine Standard-
Industrie-Ware, sondern ganz individuell, vielleicht 
nach Großmutters Rezept, und kommt mit dem 
Charme vergangener Tage daher – für einen klei-
nen Genuss-Moment, den man gern auch anderen 
schenkt.
 
Ob Gewürze, Wildkräuter, getrocknete Pilze oder ein 
Risotto-Mix – ein wertiges Schraub-, Bügel- oder 
Weckglas ist eine hübsche Verpackung für sorg-
fältig ausgewählten Inhalt, mit dem man seinen 
Lieben eine weihnachtliche Freude bereiten kann.

Den Winter genießen – mit Weihnachtstee
Was gehört zu einem ausgedehnten Spaziergang 
in kalter Winterluft? Der heiße Tee danach! Und 
der muss jetzt natürlich mit Sternanis, Kardamom 
und Zimt gewürzt so richtig nach Weihnachten 
schmecken.

Die Zutaten mischen wir nach Belieben: Hage-
butten, Ingwer, Hibiskus, Apfel, Rosinen, Orangen, 
Mandeln oder Pfefferminz – nach Bedarf mahlen 

oder zerkleinern. Und in 
einem schönen Glas abgefüllt 
ist es ein perfektes kleines 
Geschenk. Wir empfehlen den 
Einkauf im Bioladen, damit 
unser Tee aus unbehandelten 
Kräutern und Früchten zube-
reitet wird, am besten im Tee-
beutel. Heißes Wasser drüber, 
10 Minuten ziehen lassen und 
dann: Frohe Weihnachten!

Lübecker Weihnachtsmärkte 2023 – Alle Weihnachtswelten für Sie im Überblick
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Stärken das Herz

Fördern die Konzentration
Schenken gute Laune

Schützen die Knochen

1.  Lübecker Weihnachtsmarkt, Markt, Breite Straße ......................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
2.  Historischer Weihnachtsmarkt, Marienkirchhof  ......................................	27.11. – 23.12.	–	Mo.-Do.	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	So.	11.30-21	Uhr
3.  Sternenwald auf dem Schrangen  .....................................................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
4.  Märchenwald an der Marienkirche  .................................................................	27.11. – 30.12.	–	Mo.-Sa.	10-19.30	Uhr,	So.	11-19.30	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	14-18	Uhr)
5.  Kunsthandwerkermarkt St. Petri-Kirche ........................................................	28.11. – 17.12.	–	täglich	11-19	Uhr
6.  Kunsthandwerkermarkt Heiligen-Geist-Hospital  .....................................	01.12. – 10.12.	–	täglich	11-19	Uhr
7.  Kunsthandwerkermarkt Lübsche Wiehnacht, Schuppen 6 ...................	25./26.11. + 02./03.12.	–	täglich	11-18	Uhr
8.  Niederegger Weihnachtsbasar, Café Niederegger ......................................	27.11. – 24.12.	–	Mo.-Sa.	9-19	Uhr,	So.	10-18	Uhr
9.  Maritimer Weihnachtsmarkt, Koberg  .............................................................	27.11. – 30.12.	–	So.-Do	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr	–	(24./25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)
10.  Hafenglühen am Drehbrückenplatz  ...............................................................	27.11. – 23.12.	–	Mo.-Do.	15-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	So.	11-21	Uhr
11.	 Weihnachtswunderland,	Jakobikirchhof	 .....................................................	27.11. – 30.12.	–	Mo.-Do.	11-21	Uhr,	Fr.+Sa.	11-22	Uhr,	(24.12.	11-14	Uhr),	(25.12.	geschlossen),	(26.12.	13-20	Uhr),	(30.12.	11-18	Uhr)

der Birne
Powerfrucht mit viel Aroma
Gerade einmal 100 Kalorien, dafür aber pickepacke 
voll mit Mineral- und Ballaststoffen, Vitamin C und 
Folsäure: Birnen sind süße und gesunde Power-
früchte und helfen unserer Immunabwehr, gut 
durch den Winter zu kommen.

Fitness, die uns schmeckt: Birnen enthalten nur 
1 – 3 g/l Fruchtsäure (zum Vergleich: Äpfel 4 – 15 g/l) 
bei vergleichbarem Zuckergehalt. Im Ergebnis sind 
sie also süß und mild, zahnschonend und beson-
ders	geeignet	für	säureempfindliche	Menschen	
oder Kleinkinder. Wenn man Birnen kocht, gelten 
sie daher traditionell als Schonkost und verdauungs-
fördernd. Roh sollte man sie jedoch besser mit Schale 
essen, denn wie beim Apfel verstecken sich direkt 
darunter die meisten ihrer vielen Vitamine.

Insbesondere die reichlich vorhandenen Vitamine 
C und B (Folsäure) machen die ursprünglich aus 
Fernost stammende Birne zum Schnupfen-Booster.  
Nur eine Birne liefert rund sieben Prozent des Tages-
bedarfs an Vitamin C. Damit konsumieren wir 
gleich zeitig so wichtige Mineralstoffe wie Eisen, 
Kalium, Jod und Magnesium. 

Der regelmäßige Verzehr von Birnen zeigt übrigens 
deren vielleicht wichtigste Wirkung: Sie schenken 
gute Laune. Ursache sind die Vitamine des B-Kom-
plexes,	Thiamin,	Riboflavin,	Niacin	und	Co.	Diese	
sorgen dafür, dass unser Körper das Glückshormon  
Serotonin bereitstellt und beweisen:  
Birnen machen glücklich!

UNTERHALTUNG

Quelle: luebeck-tourismus.de

Die
Kraft

Konfitüre von 
Birnen & Mandeln

Zutaten: 1 Kg Tafelbirnen 
 500g Gelierzucker 2:1 
 2 Pck Vanillezucker 
 1/2 Zitrone 
 50g Mandeln, geschält

Zubereitung:  Birnen waschen, schälen, entkernen und kleinschneiden. Zusam-men mit dem ausgepressten Zitronen-saft, Gelier- und Vanillezucker in einen Topf geben. Unter Rühren zum Kochen bringen und 4 Minuten sprudelnd kochen lassen, dann ggf pürieren. Mandeln unterheben und heiß in saubere Gläser füllen, verschließen, umdrehen und auf dem Kopf abkühlen lassen.
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UNTERHALTUNG

Jeder Gewinner ist nur zu „einem” Gewinn berechtigt. Teilnahmeberechtigt sind nur  
Privatpersonen. Mitarbeitende der Lübecker Bauverein eG und deren Angehörige  
dürfen nicht teilnehmen. Die zugesandten Daten werden ausschließlich für die 
Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Die Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg und Barauszahlungen sind ausgeschlossen.

Rätselhaft
Grübeln	&	gewinnen!

Sudoku: Jede Zahl (1-9) darf in jeder Spalte, Zeile 
und in jedem 3x3-Quadrat nur einmal vorkommen.

Fehlerbild: Auf dem 
rechten Bild hat sich ein 

Fehler eingeschlichen. 
Finden Sie ihn?
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Was können Sie gewinnen? 
Wir verlosen drei Gutscheine im 
Wert von 30 Euro  
für das Uter Café.

 
Einfach eine Postkarte oder eine  
E-Mail	an	> redaktion@luebecker- 
bauverein.de <	mit	dem	Lösungs-
wort bis 16. Februar 2024 senden.  
Viel Glück!
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Es gibt immer  
einen Grund  
zum Sparen
Unsere Sparprodukte  
im Überblick

SPAREN

Kundenportal >Mein LBV<
schnell. zuverlässig. bequem.  
Nutzen Sie diesen Onlineservice!

Web: meinlbv.luebecker-bauverein.de

APP für iOS und Android: Download im 
App Store und Google Play Store 
Suchwort: meinLBV

Einfach Registrierungs-Nr. abfordern!

Serviceteam >Mein LBV<
Tel. 0451 61057-610
kundenportal@luebecker-bauverein.de

Telefonische Erreichbarkeit
Telefon 0451 61057-700 
Mo. – Do.  08:00 – 16:00 Uhr  
Fr. 08:00 – 12:00 Uhr  

Bitte nehmen Sie einfach telefonisch 
Kontakt mit uns auf, um einen persön-
lichen Termin zu vereinbaren.

Team Spareinrichtung
Anna Hoffmann:  0451 61057-710 
Birgit Bentfeld: 0451 61057-712 
Franziska Sell: 0451 61057-713 
Katharina Sommer: 0451 61057-715

sparen@luebecker-bauverein.de
wunschtermin@luebecker-bauverein.de

Sparangebot
Bei uns können alle Mitglieder sparen.
Aber auch allen anderen Interessierten
bieten wir diese Möglichkeit. Wer Spar-
produkte abschließen möchte, muss
lediglich einen einzigen Geschäftsan-
teil von 25 Euro zeichnen, um die Mit-
gliedschaft beim Lübecker Bauverein  
zu erwerben. Es besteht die Möglich-
keit, maximal 250.000 Euro pro Person 
anzulegen.

Aktuelle Information: Steuerbescheinigungen für das Jahr 2022  
sind	ab	sofort	in	unserem	Kundenportal	>Mein	LBV<	abrufbar.

Sparbrief
Mindestanlage:  2.500,00 Euro
 1 Jahr 2,50 % p. a.
 2 Jahre 3,00 % p. a.
 4 Jahre 3,30 % p. a. 
 6 Jahre 3,50 % p. a.

Wachstums-Sparen
Mindestanlage: 1.500,00 Euro
 1. Jahr 2,25 % p. a.
 2. Jahr 2,50 % p. a.
 3. Jahr 2,75 % p. a.
 4. Jahr 3,00 % p. a.
 5. Jahr 3,50 % p. a.
 6. Jahr 4,00 % p. a.

Ziel-Sparen 
Mindestrate: 15,00 Euro
 1. Jahr 1,50 % p. a.
 2. Jahr 2,00 % p. a.
 3. Jahr 2,20 % p. a.
 4. Jahr 2,40 % p. a.
 5. Jahr 2,60 % p. a.
 6. Jahr 2,80 % p. a.
 7. Jahr 3,00 % p. a.
 8. Jahr 3,20 % p. a.
 9. Jahr 3,50 % p. a.
 10. Jahr 3,80 % p. a.

 Junior-Sparen	 2,00	%*	p. a.
	 ab	5.000,01	 1,00	%*	p. a.	
 Klassik-Sparen 0,25 %* p. a. *Z
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Von Sparkonten mit dreimonatiger Kündigungsfrist können – soweit nicht anders vereinbart – ohne Kündigung bis zu 2.000,00 Euro innerhalb eines Kalendermonats 
abgehoben werden.Weitere Auszahlungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen im Rahmen einer nachzuweisenden wirtschaftlichen Notlage möglich. Für vorzeitige 
Auszahlungen werden Vorschusszinsen in Höhe von 1/4 des vereinbarten Zinssatzes längstens für 90 Tage berechnet. Stand: 24.07.2023
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Servicebüros  Hauswarte Telefon E-Mail

Helmholtzstraße 12 Geißendorf, Harald 61057-553  geissendorf@luebecker-bauverein.de

Ratzeburger Allee 47 b Hamann, Achim  61057-554  hamann@luebecker-bauverein.de

Holmer Straße 23, Rehna Hamann, Achim 038872-52858 hamann@luebecker-bauverein.de

Schwartauer Landstraße 55 Ebner, Emanuel 61057-560 ebner@luebecker-bauverein.de

Resebergweg 10 Heidtmann, Michael 61057-556  heidtmann@luebecker-bauverein.de

Langeneßallee 19 Liepert, Nils 61057-558 liepert@luebecker-bauverein.de

Hansestraße 148 Brüning, Norbert 61057-552 bruening@luebecker-bauverein.de

Rabenhorst 8 Dechow, Andreas 61057-551 dechow@luebecker-bauverein.de

Geniner Straße 16 Rogowski, Tim 61057-559 rogowski@luebecker-bauverein.de

Silberstraße 1-3 Dombert, Sascha 61057-557 dombert@luebecker-bauverein.de

Fregattenstraße 32 Wagner, Klaus 61057-555 wagner@luebecker-bauverein.de

Schadensmeldungen sind keine Notfälle. Die Bearbeitung der  
Schadensmeldungen erfolgt innerhalb unserer Geschäftszeiten.

Für Online-Schadensmeldungen nutzen Sie bitte 
unser	Kundenportal	>Mein	LBV<.	

Notdienst: 0451 61057-57  
außerhalb der Geschäftszeiten

Zu den dringenden Notfällen zählen:
• längerer Heizungsausfall
• Sturmschäden am Dach
• Rohrbrüche

• Fernsehstörungen  
im gesamten Haus

• längerer Stromausfall

LÜBECKER BAUVEREIN eG 
Otto-Passarge-Straße 2 
23564 Lübeck

info@luebecker-bauverein.de 
www.luebecker-bauverein.de

Telefonische Erreichbarkeit 
Telefon  0451 61057-0 
Mo. – Do.  08:00 – 16:00 Uhr 
Fr.  08:00 – 12:00 Uhr

w

ww.neue-etage.d
e

    Unser 
Blog:

Leben. Wohnen.
Norden.

Terminvereinbarung nach Wunsch: individuell und ohne Wartezeit
Bitte nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt mit uns auf, um einen persönlichen Termin zu vereinbaren.


